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2003  wurde  die  Vergütung  der  Krankenhäuser  auf  Fallpauschalen(DRGs)
umgestellt. Seit dem hat jede Diagnose ihren Preis. Wer mit wenig Personal
und wenig Aufwand viele besonders lohnende Fälle abwickelt macht Gewinn.
Wer sich um die Patienten*innen sorgt macht Verluste.

2004 wurden die Medizinischen Versorgungszentren(MVZs) eingeführt. Damit
ist  industriellen Investoren die Tür ins Gesundheitswesen geöffnet worden.
Dies stellt  unser Gesundheitssystem vor die größte Herausforderung seiner
Geschichte. Die Investoren drängen in den Gesundheitsmarkt und gestalten
ihn um. Das Ziel privater Krankenhäuser ist nicht mehr Empathie und Fürsorge
sondern maximaler Gewinn.

Das Gesundheitswesen muss zurück in die öffentliche Hand. Die Finanzierung
der  Krankernhäuser  soll  wieder  dem  Kostendeckungsprinzip  folgen.  Jede
Chance einer Rekommunalisierung muss genutzt werden, daher fordern wir
die Übernahme von Groß-Sand durch das UKE.
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